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Tribüne

Verantwortung heute - Freiheit morgen
Die Klimakrise stellt die Schweiz vor ökologische,
wirtschaftliche und gesellschaftliche Herausforderungen.
Wer heute nicht vorsorgt, zahlt morgen einen hohen
Preis. Der Klimafonds ist deshalb kein ideologisches Projekt,
sondern ein Instrument liberaler Verantwortung.

Loa Wild
Präsidentin Junge Grünliberale Schweiz

in Stabilität, Innovationsfähigkeit

und langfristige
Freiheit.

Die Schweiz hat mit
diesem Ansatz gute Erfahrungen

gemacht. Der Ausbau
der Strom- und Bahninfrastruktur

oder Grossprojekte

wie die NEAT haben erhebliche

Mittel erfordert, bilden
aber bis heute das Rückgrat
unseres Wohlstands. Sie

zeigen: Vorausschauende
Investitionen sind ökologisch
sinnvoll und wirtschaftlich
tragfähig.

Der Klimafonds steht in
dieser Tradition und
entwickelt sie weiter. Er
schafft gezielt
Rahmenbedingungen, damit
klimafreundliche
Technologien den Schritt
aus der Nische in den
Markt schaffen. Hohe

Anfangsinvestitionen und
fehlende Infrastruktur
sind oft die grössten Hürden

für Innovation. Genau
diese adressiert der Fonds.

Dabei geht es nicht um
staatliche Detailsteuerung.
Der Klimafonds stärkt die
Zusammenarbeit zwischen
Staat und Wirtschaft.
So entstehen Lösungen
mit Wirkung: mehr erneuerbare

Energie, schneller
sanierte Gebäude und
eine klimafreundliche
Industrie.

Nicht zu handeln
bedeutet, bekannte Risiken

weiterzugeben. Der
Klimafonds ist deshalb
verantwortungsvolle
Vorsorge. Denn heute
Verantwortung zu
übernehmen, heisst morgen
mehr Freiheit zu haben
für Wirtschaft, Gesellschaft

und kommende
Generationen.

Die Klimakrise ist kein
fernes Zukunftsproblem.
Die Klimaszenarien des
Bundes zeigen klar: Ohne
entschlossenes Handeln
nehmen Hitzetage,
Extremniederschläge, Trockenperioden

und Überschwemmungen

weiter zu. Gleichzeitig
drohen hohe wirtschaftliche

Kosten. Bis 2050 rechnet

der Bund mit jährlichen
Klimafolgekosten von bis
zu 34 Milliarden Franken.

Für junge Menschen
sind das keine abstrakten
Zahlen. Es sind Kosten,
die wir mitten im Leben

tragen werden. Die Frage ist
also nicht, ob wir handeln,
sondern wie wir mit diesen
absehbaren Risiken umgehen.

Denn heute entscheiden

wir, ob wir morgen frei
wählen können.

Vorsorge ist ein zentrales

liberales Prinzip. Wer
bekannte Risiken ignoriert,
schiebt die Rechnung
kommenden Generationen
zu. Wer früh investiert,
verhindert spätere Schäden
und erhält HandlungsSpielräume.

Genau hier setzt der
Klimafonds an. Er versteht
Klimapolitik nicht als
Verzichts- oder Verbotsprojekt,
sondern als Investition
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